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Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 

informieren.  
 

 

Mal wieder Buckelkopf-Glasbarsche   

  

Einen besonderen Glasbarsch konnten wir nun mal wieder aus Myanmar importieren. Der 

Buckelkopf-Glasbarsch (Parambassis pulcinella) ist mit etwa 8-10 cm Länge ein recht großer 

Vertreter der Familie der Glasbarsche (Ambassidae). Die erst im Jahr 2003 beschriebene Art ist in 

Klarwasserflüssen des Ataran-Einzuges an der Grenze zu Thailand heimisch, wo sie in schnell 

fließendem Wasser lebt. Es handelt sich um einen reinen Süßwasserfisch, der vor allem mit Lebend- 

und Frostfutter (z.B. Mückenlarven, Salinenkrebse) ernährt werden sollte. Zur Pflege empfiehlt sich 

in etwa neutrales Wasser bei Temperaturen von 23-27 °C. Die Männchen bilden einen größeren 

Stirnbuckel als die Weibchen aus.                                                                                                                                 
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Buckelkopf-Glasbarsch (Parambassis pulcinella) 

 

Nachzuchttiere des Gebänderten Buschfisches 

 

Von einem deutschen Züchter erhielten wir schöne Nachzuchttiere des Gebänderten Buschfisches 

(Microctenopoma fasciolatum). Diese selten importierte Art stammt aus dem Flusssystem des Kongo 

in Westafrika. Sie erreicht nur eine Länge von 8 cm und bevorzugt nicht zu helle, bepflanzte 

Aquarien. Gebänderte Buschfische lassen sich bei 24-28 °C einfach in Leitungswasser pflegen, 

bevorzugen jedoch Frost- und Lebendfutter. Es handelt sich bei diesen Labyrinthfischen um 

Schaumnestbauer. 

   

  
Gebänderter Buschfisch (Microctenopoma fasciolatum) 
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Inle-Bärblinge aus Myanmar 

Einen attraktiven Bärbling aus Myanmar können wir Ihnen derzeit in größerer Anzahl anbieten. 

Aufgrund der recht langgestreckten Körperform wurde für den Inle-Bärbling eine eigene Gattung 

Inlecypris  beschrieben. Heute wird die Art jedoch der Gattung Devario zugeordnet. Die Art ist im 

Inle-See, einem großen Binnensee im Shan-Staat, heimisch und kann eine Länge von 10 cm 

erreichen. Die friedlichen Schwarmfische sind einfach zu pflegen und fressen selbst Trockenfutter 

problemlos. Die Männchen sind etwas attraktiver als die Weibchen gefärbt und besitzen einen 

schlankeren Körperbau. Die Streulaicher sind nicht schwierig im Aquarium zu vermehren.             
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Männchen von Devario auropurpureus                                            Weibchen des Inle-Bärblings 

 

Ein attraktiver Flunderharnischwels aus Peru 

 

Einen weiteren Vertreter der Flunderharnischwelse der Gattung Pseudohemiodon konnten wir aus 

Peru für Sie importierten. Diese noch unbeschriebene Art wird als Pseudohemiodon sp. „Peru II“ 

bezeichnet. Charakteristisch für diese etwa 15 cm groß werdende Art ist ein Netzmuster aus 

schwarzen Linien. Flunderharnischwelse sind spezialisierte Sandbewohner, die für eine erfolgreiche 

Pflege unbedingt feinen Sandboden benötigen (hier wurden sie nur zu Fotozwecken auf Steinen 

fotografiert, da sie sich gerne vergraben!). Bei der Vergesellschaftung mit anderen Arten sollte 

darauf geachtet werden, dass ihnen keine Fische hinzugesellt werden, die ihre Schleimhaut 

abraspeln könnten (z. B. Otocinclus) . 

 

  
Netzmuster-Flunderharnischwels (Pseudohemiodon sp „Peru II“)                                                    

 

Nachzuchten von Endlichers Flösselhecht  

 

Polypterus endlicherii ist ein sehr attraktiver und deshalb auch beliebter Vertreter der Flösselhechte. 

Die Art besitzt in Afrika ein größeres Verbreitungsgebiet und ist beispielsweise in den Flusssystemen 

des Nils, Tschads, Nigers und Voltas heimisch. Besonders skurril wirkt diese Art durch die einzelnen, 

weit ausgezackten Flossenstrahlen und die bei jungen Tieren häufig noch vorhandenen büschel-

förmigen Außenkiemen. Wie die meisten Flösselhechte wird auch diese Art über 50 cm groß und ist 

dem entsprechend auf Dauer nur für geräumige Aquarien geeignet. Es handelt sich um genügsame 
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Raubfische, die im Alter mit Fisch-, Garnelen- und Muschelfleisch ernährt werden sollten, in der 

Jugend aber auch Mückenlarven und anderes Frost- und Lebendfutter fressen. 

  

  
Endlichers Flösselhecht (Polypterus endlicherii) 

  
 

 

 

 

 

 

 

  

Unsere letzten Newsletter sowie die aktuellen Stocklisten 
finden Sie auf unserer neuen Homepage www.aqua-global.de! 

Zur Ansicht der Preislisten benötigen Zoofachhändler ein 
Passwort, das Sie bei uns anfordern können. 
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aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

 

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 

§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 

Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 

die unsere Tiere beziehen. 


